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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSV Rossfeld IV : VfR Altenmünster 
Samstag, 18.02.2023, 15:30 Uhr

Meier in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 36:33 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TSV Rossfeld IV ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 1 gegen den VfR
Altenmünster. 240 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Meier / Ziegler
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Tatsache, dass 9 der 16 Spiele erst im 5. Satz
entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den knappen Spielverlauf wider.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Meier / Ziegler und Humboldt / Wiedmann, ehe sich die Gastgeber mit 11:5, 11:6, 8:
11, 12:14, 12:10 durchsetzen konnten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
endete. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Stiglmair / Sperr und Härpfer / Reinhardt, die
Stiglmair / Sperr letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Lange mit Humboldt / Ludwig
kämpfen mussten Dusdal / Chu in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte Kurt Meier beim 11:9, 11:8, 11:9 gegen Holger Härpfer und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst
erwarten konnte. Das Einzel zwischen Peter Stiglmair und Melanie Humboldt endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwischenzeitlich konnte Volker Sperr zwar einen Satz
gewinnen, verlor die im Vorhinein als fifty-fifty eingeschätzte Partie gegen Florian Humboldt aber
trotzdem mit 9:11, 7:11, 11:6, 8:11. Fünf Sätze lang beharkten sich Andrej Dusdal und Günter
Reinhardt, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. 2:3 endete im
Anschluss das Einzel zwischen Alfred Ziegler und Peter Wiedmann aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte indes Hoang Khanh
Chu bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Martin Ludwig. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Kurt Meier gewann dann sein Spiel gegen
Melanie Humboldt anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das
Match doch als eher offen eingeschätzt. Das war ein souveräner Sieg. Nach einem Erfolg für Peter
Stiglmair sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine
2:0-Satzführung gegen Holger Härpfer letztlich nicht ins Ziel bringen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Trotz Blitzstart
und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Volker Sperr sein Spiel gegen Günter Reinhardt
letztlich mit 11:6, 2:11, 9:11, 7:11. Der neue Zwischenstand war 7:5. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte Andrej Dusdal bei seiner 0:3-Niederlage gegen Florian Humboldt ab dem Start. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Alfred Ziegler und Martin Ludwig, die Alfred Ziegler letztendlich mit
3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hoang Khanh Chu das Match gegen Peter
Wiedmann mit 1:3 verlor. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Chu nun bei
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5:2, während Wiedmann bislang 7 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Meier / Ziegler und Härpfer / Reinhardt, ehe sich die Spieler des TSV Rossfeld IV mit 3:2
durchsetzen konnten. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Rossfeld IV in der Saison nun 6 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.02.2023 gegen den SV
Ingersheim II bevor. Für den VfR Altenmünster steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Tiefenbach am 04.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 11:15 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TSV Rossfeld IV

Doppel: Meier / Ziegler 2:0, Stiglmair / Sperr 1:0, Dusdal / Chu 1:0 
Einzel: K. Meier 2:0, P. Stiglmair 1:1, V. Sperr 0:2, A. Dusdal 0:2, A. Ziegler 1:1, H. Chu 1:1 

 VfR Altenmünster
Doppel: Härpfer / Reinhardt 0:2, Humboldt / Wiedmann 0:1, Humboldt / Ludwig 0:1 
Einzel: M. Humboldt 0:2, H. Härpfer 1:1, G. Reinhardt 2:0, F. Humboldt 2:0, M. Ludwig 0:2, P.
Wiedmann 2:0


